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‘ I Avsdamisgoy Chriﬁianorum
‘ ’ LDad tfiz ,
Srommicr Fhriften Letd und Freud /
Leid in dev et/ Jreud (0 der Ervigfeit;
Su einam Busgen und Schriftmdfigen
$eich - Sermon
i vorgeftelletans dbem YDorten St. Pauli Rom.g. v. 18.
Scb balte e dafiir/ daf dicfer Sete Leiden dee Devrlighedt 2,
Ben anfebnlicker und VolcFreicker Letchbegdngnif
~Pes Wiiland YOObIEDrwindigen / GrofYcht-
____ babrenund Hodygelabrten Heven/

Frraedd” 98, Theolog. Licentiati,
%ﬂﬁ?’r’nad) Dem unerforfiblichen Mabe und Willen deg
AllerhOchften an dem andern Tage ded Djier+§efted / war der 4o

~Aprilis, gegen Mutragumb 11,1161/ fanffe und feelig in wabrem

4 Slauben an den erftandenen SO fier - Konig Chriftum JSfum ent-

fehlaffen / und folgends den 12, borbefagten ONonats mic
Chriftsiidlichen Ceremonien tn ey DaupteKirs

chen ju €t ‘mabrten bengefeee “

worden. . &

~Jego aber dem Allerbichiten 3u Ebren ) dem feblig Verflorbenen sy g
i ¥ ] Jeous ¢ w o M
fcl;u(b:g;‘?:uﬁ;?‘;gr;;b‘gngntﬁ% Hobetribeensum Troft anff ?i

, Yegebren sum Ubs b

druck ansftefertiget von 3

M. JOHANNES HINRICUS Brandt/
Paftorn ander Haupe Rirdbendafelbft.

WIEmar 7 Geohas bey _joqpin - @eog Kpeten,
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Den 6od)£ble|1 / Yeft und Hohgelstten
et /

SHam JOHANNES Shiter /

Weithertimeen Reches» Selahreen/ und von hrer Noch
Sarftl, .‘Z‘urc[;lwcbtfg? su Siftrow Hodybecrauten geheimbeen
KRathund Cangler /7 Seinem Hochzuchrenden Hersh
~ und Biddmdgenden Licbwerchen
Sreundey

YOi¢ audy

DOrffen Hochgelicheen und igo f)cd)tvetvﬁbtcw
Statven Tocheer [

Eec &blm/ ®rofEbr- pud éocl)wgenbtexd)m
Scaven / ,;

gr: ELISABETH Glutcts /
Des Wetland WohlEGriviirdigen SrofAchebafren

und Hohgelahreen Herrn- Licentiaten
STEPHANI MASII
Nachgelaffenee mebbefotgten Trau Wieeiben/

6¢m¢t i Ebren Hochgeneigteis ypd Viels f
% geliebten’ jtetmbmnem |
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©o dann |
Dem YD EDbrenveffen/DorY chtbarenuud
YOollwornehmen yeven/ g
Hern Frang Maefen /
Bornehmen BViwger und Wollverorduecem Altermann
der 19blichen Kramer:Compagney biefelbften, ald d¢s
Wollfehl, Heven Licent. here rund Hocklech beo
trabeen Herrn Vater /

Sieinem Srofigonfiigen Hevrn und very
trauten Sreunde/
: und aud) ;
| Der ViclEbr-und Hodytugendreichen Seawery
4 Sv: DOROTHEA $Racjen/
Des wollEbrenvefien VorAchtbarn und Ypoll:
‘ vornehmen syecen/
Heren Gebbard Yiipfen /
[ Bornehimen Birgers und Seidenhandlevs in Hame
: burg Eheliebjien/ ald des Hidchfifebl. Heren Li-
centiaten einfgen und Hochbecribien
A Srau Schwefters
Sicines in Ehren Hodhgonfligen Frcundinney
: Vbergiedet begehreen Led)s Sermon mie
: _berglidbem YOunefdy Eriffeigen Troy

fies, Chrifilicher Gedulle; und aller an
Leabund Seel gedeylicher Tollfare

Jbr Sebetds und Dienfiwilisgfies
M. JOHANNES HINRICUS Brandt/
Fattor an der NauptsKirchen ju St, Marien.
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Hac voti fic fumma mei, da crederere@é :
Vivere dafancte ; da bené Chrifte mori.

Nach dreyen Scddpen ficts 1D fived
Dafi ik recht glaub : Huch Sovifelich kb ;
Und (cflig meinen Geift auffach.

$ab ihdre teey / fo bab 1ch woll /

Wag ¢ivig mud cefreiven foll/
Und bin dabep des Geiftes voll.
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“05:(5): 50

LDS ‘NS

Die Gnade SOrttes des himmlifchen Baters,.
Der ung erfchaffens cben und Odem ges
- gebens Qi Licbe des Sofhns/ver unfey
Eeben vom Verderben exldfet / und wus
Eronee mit Gnad und Larmberigheis :
fampt der Semeinfibaffe def . SHeiftes/
berqns’ trdftee in allem unferm Trabfal/
D2r ey und bleibe tn Snaden mic ung al-
ben/ und vevmehre fich mie foinem Erdfehs
genTroft inalier Eepderagenden Heseny
{6t und su allen eiten Ymen,

o Beaneiner Eingang.

OXX O gelicbee Kindet SOtecs / st theil Gemeine
' auch bochbeerabee Ehrifts Nertien / wann der Lingang
weife ﬁﬁn&g & alomon dte EicelPett difer Licles 416 dem
\f o) bavanfich fonften fobiel fromme Nergendrgern, Pred. &
! bey fich exweget und Bberlegec fo driche er uncer ¥ 194
andern fn Vife fehnitche Klagworee herausd / auffgeserchys
f1tt tn fetnem Pred.am Bocap. LS (ind Gevechte/
beuen gebet es / als batren fie YWercE deg
| Gottlojen s und (ind ®Gottlofe / dbenen gebet
| €5/ als Dasten fre YOk Sy Gevechren ¢
i : ad g : IBiH
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Chrifiliche
quit mie folchen Worten fo bick anjeigen/ daf man don

Eetnes SNenfoyen FrommigPeit oder GottlofigPeit / bonl

eeined Chriften Secligfeit oder UnfeltgPete onne oder

audh folle urcheilen aus deffen cufferlichem Zufiande/

obder aud dem / was fich tn diefer Welt beydes fm gueen

oder bofen mit thm begtbee oder jutrdget / jumablen ed

in difer Wele febr Qtr@cfjrt daher gebe/ alfo Daf ¢8 mane

nigmab! gerechten/frommen und Sorefectigen Chrifien

febr 6l borfchlage s da bergegen gottlofe / unglaubige

‘und befhaffeige Menfchen tn hochfter Sidceelighete

und Zreuden leben und fehweben,  Und daff Sa-

lomon Hicran niche unseche geredet/ begeugee fo wobl

dic Sotliche Hetlige Schriffc/  ald audy de cdgliche
Crfabrung, Ranfehe fich nue inder Schrifft etn wes

nig dmb / man wird gewtflich befinden s daf dif Oer

IWele Lauff vow Andeginn gewefen ; weldier audh woll

bletben wird biff and Cnde/ daff ¢8 den GBevechten
ergangen / als betten fie YercEeder Gott:

oL 14.v. lojen 5 Hingegen den Gottlofen / als hetten
z0.  fieXDercke der Gevechren gebabt. DHiret oty
wic die Schriffc suforderft von den Seredyten (age 3

Konig David ftellet thnen die Nativicet in dem 34, Pl

und faget : der BGevechtemup viel leidesn, Sein

Prov. 3.v. ©0hn Salomo fitmmet thm ju Prov.3. unb fagt alfo:
1z welhender SHLyy lieber / den ffraffet Lr/
und hat YWoligefallen antbm / wieen Yg-
ter o Sobn.  Auff gletchen Sclilag [priche audy
S hriftus;der Srund und SRund der Warheie jufcnem

: : 2 Nangern/
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‘ - Seich - Predigt. 4
Sdngern / und unter deren dabmen ju alien vechts

| fchaffencn Cheifien bepm Joh. am 16. T dev Yelt Joh. 16. v.

babt ibr AngfF/ dawerdet bt weinen/ heuy-’ 3.& 20-

fen undtvaurig feyn. €t Paulus madget heraud

cinen aligemetnen Schiuf/ und fagt 2. im. 3. alfo 1, Tim.3
lle dre gottfeelig leben wollen it CHEIFO v. 5a.
“§1£fy/ ote miffen Verfolgung letdoen,  Lind

auff dtefe DiothmwendigPeie desd licben Sreuges weifet cr
. auch alle rechefchaffene Sheifien Ator, 14. wenn er A 14.7.

foriche ¢« YO miifJen duvch viel Tehbfaal ins 2>
Reich Gottes eingeben. Scehee IR, S. fo redec
die Scrifft vom SIAcE der Slaubigen (n diefer Wele /
alé die thre gute ZTage bald geyehiece Baben, Tas
euget fic aber von den Sottlofene Lon deren Shick
und Wollftand redet fie vicifaleigiich.. Konig Ladid
wen er feinen Lernunffed Sedanclen ¢in wenig jusbicl
nachBenget / vedecex faft mic Verdruf dadon / und pf. 3. v,
fageim 73, Pfalm alfo : £s verdrof mich auffs.4 1
die Rubmeetbigen/da ich fabe / Daf ¢s den
@ottlofenfowol ging/ denn fie {ind in Fei-
tier §abe des Todes / fondern fteben feff
wie etn Pallaft, Sie {ind nicht 1 Ungliick
wie ainder Leute / und werdennicht wie an- g r44.v,
deve Uenfchyen geplages. Hernacder tmr 44, Pf. 1314
fage David von ben Sottlofen alfo / daf diefed the
Whuntfchfey :  Paf thre Rammern voll feyn/
dte bevanf geben Eonen emen Vorvath nach
O¢m andern /- daf ihee Schaaffe tanfend

f seagen /

\
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Chrifiliche

teagen/ und bundect taufend guif thren
Docifeent / day ibre Ochfen viel arbeiten /
Oap Eein Schade / Eein VeclufE noch Kla-
aeauff ibven Gaffenyey, Vichr Spriche biers
von etngufdbreny acheen wie unndtig 3u feyns maffen
Dt¢ exempla fo woll der Frommen alg der Sottlofen
tn der Schrifft/ den oben bericheecen Wil s Lauff noch
deutlicher begeugen, Wiz ging 8 doch dem frommen
und gereckieen Abel in diefer Wele 2 Ach ¢ ging thm/
ald begreer Wercke der Soctlofen/ und were SOOI T
nicht angenehm gawefen ! Denn er mufic ja unfchuldig
ftexben bor feines eigenen Bruders Hand, Hiergegen
war Catn Oer Brudermorder glickirelig in der Welt /
ward gewaltig 7 baucce € ¢adte / und nahm ju an Kiny
vern und Sicern/dafi man hetee meinen foliensald hecee
er WBerdhe der Servechiten gehabe Gen. 4. Wie witterce
¢8 dem frommen TJacob in diefer YWele 2 Der ging jivay
inden Scboten Goteed cinber/ war femen Sleern ges

~ Borfam / blied (n der Hidcten/ und wartet nebenft fots
“nen Eleern ded Sorceddien(ies fleifiig ab : noch ging eé
~thm/ al8 beeee ex LWercke der- Sorcloien gehabe /7 denn

¢r mufte vor dem Grimm (ctned Brudern weichen / fein
Riaterland mie d¢en Ridcken anfehen / und in der Fremde
fetn Eeben eine guee Jete in fchwerer Dienfibarbeie jus
Bringen 7 dabey er ded Tages far HiGes und ded Nachs

tes fir §roft muftcverfchmadhten 7 obne was thm fong

fiem an Sreug und Eiend viclfdltig jubanden geftofjen/

Gen 3T, yi¢ Gen. 31, und n den folgenden Capiteein juicien

Qti‘l)(to
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Leich = Predipt.’ 9
fiebee,  Deracgenfchlug ¢d dem Frechen und Blutgirigen
Sfau gliacEiich und wobl fir tn difer Welt/fein Gefchleche
breteee fich weic auf / fetne NachPommen die Fdomirer
brachien ¢8 hock/und waren auch gewaltige Firfenung
ter thrien / wie dann deren etliche exjehies werden / Sen,
36, Daf man alfo fchier meynen folte / alé hitte Sfay
Weecke dex Berechyeen gehabe,  Und der Epempel Pong
tenweie mebr aus der Schriffe etngefitbree werden/ abep
wir wollen ung damit im Stngang niche ldnger aufff)dla
cen / beborab wet! auch die ;Eefahruine den poranges
deuteten Weltlauff ju boller geniige bejtarigee, Henn
fibe Dich doch mein L¥yenfeh 1 der TVelt etn wenfg dmb/
gewiflich werden dir der Serechten diel borfommeny
denen ¢8 gebet / ald bateen jic WercEe der Sotclofen -
Bergegen wirftu aud febr viet Sottlofe vbor dir ﬁhbm/’
denen ¢8 gebee/ alg batten fie Wercke Der Serectten,
Sfteé niche allo ¢ TNandyer Sorelofer Renich 1t refch
und boll begitere / und hae alled Dinged di¢ hislic und
Fite; Dagegen muf mandyer Frommer und Serecheer
darben/ fft deceelsarm / Pan Faum fetne Scham bedectenys
und muf groffen Hunger und KRummer leiden,  Rany
cher Sotelofer fchrveber fn den hdchfien Shren/wipd bon
jederman hoch refpeceiret / und leber i lauter Gredden
und wolluft 5 Nergegen muf der Fromme und Sevechee
ein Afchenprodel fepn/ und bringet fein Leben tn lautep
Dergled und Schwermuth ju.  WMancder Soeclofer ift
frifch und gefund / und ehut thm Petn QJapn toch Finger
Wehe; Dergegen wiuf mancher frommer und goeeleliner

B Dienfch

Gen.z ¢,
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gt Chriftliche

eenfch fifier BrancBen/und bac faft Besnen gefunden tag

auff der Wiele,  Mancher Sottlofer / den man billtg

ald ¢in inutile terrz pondus , al8¢ine unnige Laft der

Crden/ ausder Wele hinweg Cauffen folte/ wivd befeslts

gee mie langem Lcben / und crvcichet ¢in bobes Aleer;

Hergegen mancher junger /| wobl qualificiréerund von
Soctt Bochbegabrer Wann/denman bellig jum gemeinen i
Ddugen in die Wele Lauffen folte/ fiirbet in feincn beflen 1
Sabren gar su frabeicig/ und wird von Sott auf dep
Y¢it hinweg gerickec, : :
Sy forichftu s Warumb ehue dann folchesd der lebe 5
Sore ¢ Hier will uns niche gebdhren / daf wir unfern z
eigenen Sedanclen nachBengen/ oder dem rehetl unfee
Blinden Veenunffe folgen / weil doch B ottes e
datncen weit anders (ind/als unfere Gedan-
ket / und feime Yege weit béber /als unfer
Efagg.vg YOHe Efa. 5. Ja jeine Gevichre (ind unec-
v forfeblich / und feine YOege unbegreifflicly
Rom.1z. Rom. 11, Darumd miffen wie (n folchen Falien die
V.33 Hand auff den SRund legen/und inden Sevichren Sote
: t¢8 nicht {crupuliren oder borwigiger weife nachfore
fehen/gumablen ¢8 Beiffec/wie der goldmundige Chrylo-
ftomus faget 3 Deus non voluit te effe judicem
a&uum fuorum, {ed fa&torem przceptorum fuo-
rum, das ift : SOt hat dich niche beflellee 3um Richs
ter feiner Wercke / fondern jium ThHACCr feiner Sebote,
 IBo er dennoch gleichroobl die Urfadh folched Serichied
- @otted gern wiffen wolte/ warumb ¢8 fo ungletch mie
den

e —

Chrifoft:

VI P R A T R B A e A R e 4
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SLeidh-Predigt. BT

deir Sesechiten und Sottlofen in difer Tele daber gehe/
und tnjonderheit warumb doch der liche Sore frommel
Soctfetige und hochbegabee Leute fo dald auf der Welt
pinweg nehime 7 dajic docky fonfien unjerm Beddncken
nady fo btel gutes (n der Wele haccen fchaffen ednnen 2
€0 mug berfelbige mit David fich tn das Depligtbumb
Bsgeben/ und fich aus dem geoffenbabreen Worte Sore
tes befcheides exholen,  Die Jeit gugewinnen/ blctben
eir alleinbey dem Auffpruch des Lebrerd dek Weifheit/
d¢r (n feinem Buch am 4. cap. alfofage 3 1€ (ver ges

- gechte und fromme ) gef&[t @ott b/ und iff Sap. 4
ihin lieb / dacum wikd e weggendmmen v- 1o
aus den Leben unter dep Sindern, 1By iff 13+ W

bald volliommen worden / ynd bat viel
Tabrecfillet/Oenn feine Seelegefalt GOtt/
davumb cilet ¢ mit thin ais dtin bojen Le-

beis. : _ A ;
Und difi Ueeherd mifiein wiv alich Fallen dber deh

. unberboffeen und fribcitigen Sode unfers lithen feels

QRitcbruders/ des Weiland WoblEhrwardigen Srofe
Acktbarn Hochsund wobldelehrich Herin Stephani
Racifen / der 5, Schriffe Licentiaten 2 denie wie ige
ben legten Shrendienft erwifens und deffen entfeclien
@deper anbero gu feinem RuberKammerletn begletede
Baden, Ach der woblfeelige liebe junge Nann were ja/
unfeem Beduncen nach / uiid bon wegen feiner Froms
migPeft/ SefchickligPest/ Erudition, hohen Saberi und
Zugenden / ¢ines langen und gefunden Leben webre ges
] wefen

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
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Chriftliche
wefen | Aber wie Har fich doch das Fromme Herg mif:
fen 'Er&ncfrn bon wegen feiner fchwachen eibed conlti-
tution ¢ wi¢ find ifim doch der elenden Nachee fo viel
Worden ¢ wie hat er doch feine Hobe Saden fobald mafs
Jen mie fich giehen unter die Erden ¢ Senndae ehen im
werck begriffen war / feiner Sefundbete halden nach dem
warmen Bade jureifen/damit er nach verhofFendlich ex-
langter SefundBeic feinem echften mie fetnen Saben
Defto mebr und beffer mdchee dienen Bsnnen / fibe da bae
thn der liebe Sote auff das Kranchen-Beeee danider gee
leget/ und thm ¢ine andere Retfe beftimmee / in dem ¢x
thn aller befchwerliche und mabfciigen Wiele=reifen dbers
gz ?::vuno 1hn su fich tn das Bimmiifche BVaccerland 4¢e

 Ttundef H¢en wille sft gejcheben; undwie find
allbie bey diefer LeichsProcefsion bor dem Angefiche
®oteed im Traurbaufe verfamlee geblicben/ des Shrifs
lichen BorBabens/ einen Purgen Leichssermon , dem

- Allerbochften su Shren / dem feclig Berftorbenen ju
fchuldigem Ddachrubm/ den Sepdtragenden ju Praffeigen

Lroft./.und uns allen jus feligen Erbawung in unferm

“Chriftenthumb aug @oteed Wort subalten. Damie

nun (ol unfer Borhaben wobl gelingen mége/fo belffee
euch und mir bicryu erbitten die ndctgen §aben des 5,

Getfies (n ctnem andiditigen und glaubigen Barrer
v!mfc‘r.

SR P R R e IS S A o AT AR SR R
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TEXTUS.

Pie OOt des begebreen Leich-Tertes ind

genommeit aus dem 8.cap. dev sEpiff,
an die Rdmer/ und lauten :’nzﬁﬁlf?c
lustecfprach wiefolgess

”etﬁ '8,

.&gg Balte ¢ dafire / daft dicfer
Sett Lepden dev Heveligfere niche

soeeh fey/dic anuns foll offenbabret
_w“mm . ‘

So viel find YOorte unfers Tertes /3u

-deverredhtem Vev(tandeund beylfamen Ge-

braudy / dex liebe fromme Gott die qebeterre
Gabe und Gnade des &, Geifies n%iltx’glid)

veeleibewolle/umb feinés gel '
| ‘j&:fu(!:btﬁiiwﬂleng(mm? mb“f’ 699"3

Gonderbabres Eingang. ,f '

< Alomo der weife Kdnig fdbree n feinem gbrégia

und fage : £ Eennet Eein Yien{dy

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
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w

- o=t gor Budh am o, cap, diefe nackdencEliche Redes si;:::r-

e . : HE < We- Eingang
der die Liebe nody 0en Haf frgend eitges/ ans dem
oen e fir fih bar,  Diefe YO0kt ergresfendie Pas Pred. s,

- D ’ piften v 1.
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1.4 Chriftliche
piften/und wollendaraus ibre troftiofe Cchre bom Jweifs
fel crzwingen / 0b Poure Bein Wenfch tn diefen Leben der
@naben @Gocees / dex Vergebung fetner Siindest/ und
der Secligleic gewif fepn / fonbern daran mufte e tm»
met jweiffeln,  JIndicjen ~rathumb bat fonder jweiffel
die Paptftifchen Lehres die Catcinifche Verfion verlets
tet | ba dic angezogene Yort alfo degeben werden s
Nefcit homo,utrum amore vel odio dignus fit, Lind
werden Hon thnea auff dicfen LVerftand gezogen Kein
ERenfch Pan wiffen oder deffen gewif jepn tn fetnem Sere
gen/ob e von @5 O t¢ gelichee oder gebaffec werdes Abey
3u gefchiveigen deffen / afi der Brundscept anderd Elins
get / auch die Latantfthe Verhion gar nicht authentifth
ift / etnen @Slaubensds Artcul daraug ju behaupten ; fo
Baben wir noch dber das mit fletf jumescben/ vaf drefe
der Papiften Sehre vom Jwetfel fitnue ficactd ju wides
Jauffe dem Blaven und wabren YOor¢ @Hottes ) ald das
sinnen wir dic aller trdfilichiien Himmeidejten Beeheifo
fungen def warbafftigen @oteed finben / weldheallen
denen/fo warhafftige Buffe (huns uind an Chrifium Ses
fum glauben / dic gnddige Vergebung aller ihrer Siins
den berfprechen / derer dicle wir jivar cinfiibren Ponten/
wollen aber gelteder Eirg nurciac/ darinnen ver Kern
alter andern Coangeltfichen Berbetffungen cnthalten/ zu
dicfen mabl anfabrens und it ju finden tn dem iberaug
trdftitchen SWMachtefpruch Job. 3. da hriftud iprt:{;c :
Al bat GOt die YDelt gelicht/ Daf sE¢ feiz
neseingebobenen Sobn gab/auff 0aF ﬂlée/
‘ : : 1€
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2¢icb ‘p tebig t.

dican Jbn glauben / nicht veelobren wer-
den/ jondern das ewige Leben haben, Und
- folche Verheiffung Hat niche allein der Soba GFocees
- mit bloffen YYD oreen gechan/dic uns dock billig sur Vere
ficherung gnug (epn folten/ fondern @ote der Bimmisfilye
Baccer hat fie auch [1ber mie cinem Hohen und cheuren
©yde bebriffttgee /. wann er gefprochen beym Epech, 330
So wabr als ich lebe / Tch babe Eeinen Ge-
fallen am Todedes @Gottlofen / fonderndaf
fich der B ottlofe betebre von feinem Yefen/
ynd lebe, 1ind bann fo derfigsle auch der . etk
folche Verhetffng in den Herpen der Hlaubigen/ daf
fie tm gevengften darvan niche ywetfelen » jumalion:die
nicht einen Enechtifchen@eift empfangen ba-
bent /0ap fie fich abermabl fiiccyten miffen/
fondexn fie haben einen Embdlichen @Geift eme
pfangen/ourcy weldyen frevufen/2ibba liez
bee Datter Rome 8, - LInd folehe wagsnaer obew Baids
Hche Zuoderfice fefien wiv auch aud dem Syempal Der
®laubtgen/ dieihrer Seeliglese fo gewif indicfem Les

Joh.3.v.
Y

Ezech.23.
v.ll. 5

Ram. 8,
Velfs

ben gewefeny ald biccon fiediefelfige fch ontn Hdnden ges
pabr. Londem Srgvatter Abraham sedgee S. Paus

tug Rom. 4. 1Er babe geglavbet aunff S0
stung / Oa nichts 3ubhoffen gewwefen/ sErfey
ffacck gewordenim Glanben/ #£v habegar
nicht gesweiffels an der DVerbeifung Gog-
tes / fondecn auffs gewiffeffe gewu(t/ daf/
was Gottvesbaife/ Evaudy thun ynd bale
(2411
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HEObt '9‘
v.2 fn‘é‘
27.

Rom 8.
v.38,39.

2.Tim, 1,
V.12,
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. Chriftliche
{411 Eonme, Der licbe gedultige Diob Panfidy in R
gegoetifelter Hoffnung der Aufferfichung jum cwigen
Leben fo berdlich crofien | daf er dardber giles jeicliche
Letden tn gedule derfchmerset / und fage ; Aberich
weif / daf mein Leldferlebet / und Eeyied
mich beenach aus der Erden aufferwecken/
p1d werde dacnach mit diefer meinee Haye
umbgeben werden / und werde i1t meinem
Sleijch Gottfeben / denfelben werdeich mi
feben/ und meine Augen weeden Fhn fchau-
eit / und feinr Srembders Der Heyven Lehrer
Paulus ifi fetner SeltgPeit fo gewif / daf er weif/ ¢8
werde fie thm Ecin Teuffel noch Tyrann nebmen fofien,
Denn fo fpricht er Rom. 8, TYcb bin gewif/daf
weder Todt noch Leben/weder Bugel noch
Stefientbum/ nodhy Gewalt/weder Gegern-
wertiges nody Subunifriges / weder Hobes
noch €ieffes/noch Eeinne andere Creatur mag
mich fcherden von dev licbe Gottes / diein
Cheiiio £ it/ unferm JyEeen,  Ynd wie
derumb 2. om, 1, fage ex in groffer Frepdigleir : g fe)
weip/ats weldhenich glaube/und bin gewif/
0af Eekan miv meine Beylagebewabren bif
anjenen@ag, Aus dem ailen erbeilet nun fattfamy
Dag dte Papiften gar Feinen Bebelf finden in den anges
sogenenDor ten ded Predigers/1hre troftiofs Lehre pom:
Sweiffeidamie jubehaupeen, -

Yolien

http://purl.uni-rostock.de DFG

/rosdok/ppn770473652/phys 0020

Rpove 1



®

B eich - Predigt. g
Wolien wir aber den rechten Veeftand difer Wors

ee ereffen/fo ([t D1 Edratich die Meinung dedPredigerd/
u. o wil gletcdfam fo viel fagen 3 Hiemand Ednne aus
fetacs Jicchiten/den ex fidr fich hae / euffertichem Suftame
D¢/ ¢r fey gut oder bfe/ oder auch aud den Jufalieny fo
fich mictbm begeben/ gewif abnemen und fchliffen/ ob ¢p
bei &ort gelteber oder gehaffet werdes ob ¢t bey Sott (n
Gnaden oder tn ungnaden fey,  Ynd Dafi defe d¢ef Sas
lomons efgentiiche Meinung fep/dad baben wir aus fefo

ner eigenen Sefldrung suerfebens  Denn (n den Auche prev. . -
Folgenden LWoreen fibree er die Utfach ¢in’ warumman y. .,

aus den cufferlichen Jufalien / aus dem SIAck oder Lns
glick nihye Fonne bon Sotted Snade oder Lingnade urs
¢hetien/und fagt alfo 3 Denn es begeg et eimem
wiedens andern / dem Gerechten wie dem
G ottloferts 218 wolt er fprechen : Was v jettliche
£eben beeriffe / und deflen wunderbabre Jufille/ fo tft 8
niche obne/ ¢8 machee darinn der liche SO ¢ unter den
@crechicen und Botelofen Peinen groffen Unterfcheidy

~ denn @r crfrewee offtmals den cinen fowol alg den ane

dern mit jeititchen Saterns Binwiderumbd fo sichrigee

und firaffet Der gevechee Goet auch Den einen fo wol als
den andern in diefen Lcbens daf man alfo daraus wedey

oon der Gnade noch donder Ungnade Sotees urthetien
Ean. AWennman aber bepderlen Leutben terliche Bes
chaffenbeic woite betradyten/audh nfonderbieit wag fidh
tm Zodfe und nath dem Todee mir thnen yutrdgee / fo
wird fich ¢tne groffe Ungletchbeic unger thnen finden, -

¢ Lenn
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Cheiftliche
Denn der Sotelofe bangee mice fetnem Hergen an dem
Phal. 49, Irdifchen/ftirbec ungesn/fabrec obne Troft dahin/und
vag.  mufinder JHollen blesben/Prso. Aber tn dem
Hergen des Serecheen ohnet Chriffus durch
Ephel. 5. Sen @3lauben / Ephef. 3.  Und daber ift ex himmo
i ¢ lifch gefinnee / fivbee gerne/ fanffe und fduberlich / und
 Sap.y.y., feie Secle Lomptin BGottes f3and / dafie
0 Eetne Quaal wird anclibren Sap.3. Obnun
wobl die Serechten und Slaubigen nach dem Willen
Sotted das metfic Sreuy in difer Wele miffen celeidens
fo wiffen und glauben fic dennoch /7 daf fichs im Todee
gar heradich und erfreulich mie thnen werde Gndern und
beffern/ denn fie Ednnen mic denlichen Paulo getroft fas
Rom.g. 8¢0 ¢ Jcb bales dafie/ daf difer Jeit leiden
vas.  oeedyealichieit nicht wevth oy / diean uns
foll offenbaret werden. ;
D1f Paulinifdye Yyacheund TrofisSprichicin 1ft
Vortrag. mir unwiedigen jum Letcheere auffgegeben/wollen dems
nach daffeibige ju becrackten vor und nehmen in nachs
folgender Ordnung.
Lor Stas wollen wir beleuchren dad F efden di=
fer Seit/deme die Nechesgldubigen nach dem Nabe und
Willten Soteed allhic uncerworffen fepn.
Dann auch wollen wir betrachren de Fhnffrige
(gettlia’b?gft / Yo den Slaubigen nach ben Letden dijer
e tader fecligen Cwiglete von &otl aus Snaden bes
fitmmer ot

lind
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1 B eich-Predigt. 9
Lind fehlicBlich wollen wir dernchmen / wig o gar
Peine Proportion oder SletchBeie ju trefen fep jwifchE
bems Eetden difer Jeit/ und der darauff folgenden cwigen
Herdligleie, .
‘Bon diefen vorgefcklagenen Pinctlein ndglich un
erbautic ju lehren und ju horen/ feuffaen wir nochmale
ben Bergetnniglech alfo s
HEry I fu! feh’ uns bey mie deines Seified Saben) Sl
Und tbu’ mie detnem Wore die Hergen Préffeig laben Youn(h,
Derer die horen mich/ erdffne Hers und Sian :
Auff daf die Arbeie mein dir bringe grof gewinm,
Amen/ BUF HEre IEMu/und lafi ¢8 wobl geling
gendmen,

AbSandlung,

Die verlefene Tepee Wotte find genommen aug orbereis
ben 8.cap, ded Beifes Paul an die Romer/welched Car 33"8[?53
pitel voll @oeeiicthes und fiffes Zrofied ift / von dem Krklas
api?ﬂdburcr; 0es 1), Geiftes eingeben allen TWidermeps tUNG.
tigreiten entgegen gefeset / fo bamals den Chrifien ju
om bonunglaubigen Juden und Depden begegnerens
olé weldgen Paulus tnfonderfeie furBiele die Fubidnfiege
ewige Dealiglete und Hrmmlifehe Greuden Krone, aegen
welcher alles Beiden btfer Jett wee niches ju acheen fen,
Lenn fo fage der Apoftel hockrbetheurlich tn berlefenen
Emg::ioﬁr‘tm @ ‘:‘jzd)aba;te ¢s daffir e,
¢borer €. 8. Anfanglich/ daf Se.Paulus rede
von o Leiden difer deit,  Ligher w};e erflehet gi;?f;:
¢ ¢r Lrleuces
sing.
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- Chrifiliche

" ¢r doch Dadurch ¢ Niches anderd/ON. F.ald alled dads

was frommen SHhrifien in difer Wele widerlich und vers

driflich febmerglich und befthwerlich borBompe/fo wohl

tnnerlich ald cufferlich / fo woblan der Seelen gl8 am
Leibe/wie ¢8 bann daber auch fonfien tn der Sehnife mie
biclen/unferm Fletfch und Blue unanmubtigen, Benens

nungen abgeweddyfelt wird, Denn dic Schyriffe nennee

~ - das Eepven difer Jeit bald ¢ine Ynfechtung / wiezu
Syr.z.v.r. [eben Spro2. va der weife DMann fage s LPTern Rind/
wiltn Gottes Diener feyn/ o fchicke dich sue
Anfechtung : anzudeucens wic etne dbelagerce Seadt

ouff alien Ecken und Seiten bom Feinde befidrmee / bes

firitten und angefocheen wird . Alfo werde auch dad
menfchliche Derg offt mit craurigen Sedanchen der geo

flaic uwbgcben und angefocheens dag ¢8 faft nicht weify/

: wo ausd noch ein,  Bale aber nennce die Schyriffc dasd
Plal.zy, Lepden difer Jeie cine AngfF odex anguftiam, wiezu
verz,  feben im 25.Pfal, da Konig Sanid fage : Pie AngiE
meines dyeegen ff grof / HEveflibre midy

aus meinen LIohtein . Anguscigen wie einer/der in

die Engeund Kiemme gerect;nicht weichen Ban/fondern

gleichfam swtjchen Thdr und Angel ift) und groffe Diohe

letdee s Alfo Comme auch dasd menfohliche Herg offe-

mals (n dic Klemme und unter die Angfi-preffe/ ald
wirde ¢8 jwifihen jween harcen Seetnen gepreffec und |
beBlemmet.. An andern Orten der Sdrifft wird ¢8 \
genennet etne Tefibfil A cribulis von Dificln und dors |
nen/ angudeuten/ wie pie Stffcin und Dornen den Slofs

T TR T A N R s e R B R SR
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Yeich-Predigt. ,
fen 8cib gewaleig [Techen/rigen und beslesen : alfomache
die fchwere Zriblal bad nobticidende Herge auch gleiche
fam Blucrinfitg/ wic da8 St. Paulus mit feinen Spems
pel beseugee / wann er fpriche 2, Cora 7o - Dawirin
Liacedoniam Eamen/batre unfer §leifch Fei-
ne Rube/fonder allentbalben waren wivin
Tribfal/auswendiy (treit/inmwendig furcht.
Und der aller gemeinefic D3abme / damic Das Lepden die
fer Zei beseichnee wird / ift difer/ dDaf €8 genennee wird
0as Creuse/ wie aus Chrifte Wortenabyunehmen/
Da e fpriche DNaeeh. 16, YOIl miv jemand nach-
folgen/ devverldugne fich felbft / und neme
fein Crents auff fich/und folge miv, VWtenun
Chriftus/daer am Holg ded Creuges aehangen/unauds
fprechliche Angft an feiner hetligen Seelen , und groffe
Schmergen am Leide empfunden @ Aifo bringet auch
Das Letden difer Jei¢ frommen Chrifien lauter Angft
und Sdymergen. 1nd difeBalics/nemlich alle Anfeches
ung/Angft/ Tribfal/ Creuy) und was fonften mefr wi:
verlich und befchwerlich den Slaubigen in difer Wele 30

banden floffec /- dasd berfiehee Paulus durch das Lepden
Difer Jett,

Wholte nun jemand wiffen / wie mancherley das
Reiden difer Jeit fep < So geben wir demfeloen sur Ane-
wort / ¢8 ift fo viel und mandysrley 7 2af ¢8 mit Gedans
denniche an ausgerechnet / nockh mit Woreen befchyts
benwerdenr,  1ind dag haben wir aus den Klagreden
der Heiligin Sottes am baflen abzunebmen, . O wie

e i febus
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v: 1.70
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Plal.42.

pral 71

22 Chriftlicye
febnlich Clagec der fromme Diob niche alletn Aber fein
viclfaltiges / fondern auch dbder fein fehweres Leidens
und fagt cap. . alfo ¢+ YOenn manmeinen fams-
er woge / und mein Leiden sufamen in eine
Wagelegte/ fo wurde es fchrwesee feyn/dait
Sand am LhTeer.  Undbexnader cap.ao.betlagee
¢t fich gegen dem frommen Socc gang wehemieig / und
fagt: Dy erneer(i deine Jeugen wider mich/
und macdheft deines Sorns viel auffmich / ¢s
suplagt mich eines iber das andey mit havfz
feit,  Konig David weiff traun auch bon viclem Leiden
ufagen/ fo ithm tn diefer Beit begegner/ und Elagee dars
uber mic wehmaciger Seimme an unterfehicdenen Ora.
ten feines giidenen Plaleerbichleind, Fm g0, Pfals
winfcltund Elageeer alfo : s hat mich vubge-
ben Leydeit obneSabl/ es baben mid) meine
Sinden exgriffen / 0af ich niche eben Ean/
ibreriff mebr/oeii Hage aufmeinemyyaupt/
und mein Hepss bat mich veclaffen.  Imfols
genden 42.Pjal. fingec ¢x Diff Jammerslicdiein : LY jein
@ ott / beteiibt iff meine Seele it miv / deine
Sluth vaufchen daber / daf bie eine Tieffe/
und da einne Tieffe braufen / alledeine Yoz
fecwogen und YDellen geben iiber mich. Im
71. Plal, Llage und fageer 3 B O TT dulifjefi
micdy ecfabren viel und grofle Angfi, Der

2.Cor. 11, Apofiel Paulus erzedlet etnen langen cartajogum und
v.23feqq. Kegifier feines vicifaltigen Eeidens 2.8 0r, 11, wofelbii¢s

(A
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Jleld) o pcebigto
&, 2,3u Haufenachlefen Ban,  Und fo gebee ¢8 noch

auff den beutigen Lag frommen Chrifien/ Sey Ge- Pl 34

vechte mup viel leiden/ als Dadid fage Pf, 3
und muf aljo nodh mandges frommed Chriffen Hepy
feuffaen und fagen aus dem befanten Kirchen Lecd
Ach GOt wie manches Hergeletd
Begegnee mir yu diefer Jeit /
Der fhmale Weg ff Trabfaldoll
Len el um Himmel wandern foll.

Lamit wir aber bas Lepden deefer Jeie noeh etwas
befler/ und ywar (IRcES s weife mogen erPennen lernen)
fo follen wir mercEen/ da ¢8 fitrnemlich jwenerley fep,
Das Cinc ift cin Yllggemeines Lenden/ fo alle Dieny
fchen obne Unterfchetd betrice ¢+ Dad Ander ffi ¢in
Sonderbares Lepdens weldyes diefen oder jenen
abjonderlich beeriffe und ju handen foffec.

Su der e@rﬁcn Are des Allgemernert Letdend ges
béren Anfanglich die Scoures » Schmergen/ dte
fich fo woblbey der Muccer/ ald bey dem Kindleinbes
finben : Denn dabat Pesne Wuteer / wie boch fic auch
tn der Welc angefeben/cinige Frepheit vor den € chymers
gen der Sebure/ fondern €8 wird an (hy erfillice dag

344920,

ungna{yl gg(prod)me gotcliche 1irehetl Gen. 3, Jb Gen 3.
wil die viel Schmernen fchaffen / wenndiv.ie.

{bwanger wicff/ du fols mit Schymergen
Ainder gebdren, So wird audy Fein Kind / wie
Bodk ¢ aucy bom Stamm fepn mdchte s ohne © chmers
geny an bad Siche diefer Wiele gebobren / wi¢ vann Ros

nig
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Pred. .
R. 7.

Gen. 3.
V.19,

fiob.7.
v.l.

1.Co¥. 17,
- ¥.26,
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CheifHiche

. nig Salomo mic feinem Srempel begeugee / wann et

foriche Sap, 7. TOeinenifE auch/gleich wie der
andertt/meine exfie Stimme geweft/und bin
i oen Yindeln auffer3ogen mit Sovgent/
Oennes bat Fein Kdnig einen andecn anfang
feiner Beburt. Hyernacher finber fich die derdrips
liche und befthwerliche Yrbeit / welche GOtL den
ienfchen-Eindern gegeben (oder avfigeleat/)
oaf fie fich drinnesn mitfjen qualen Pred.r. Und
Ba ift abermal Pcin unterjcheid der Perfobnen. £ ifE
cinem jeglichen Lienfchen Avbett anfferiegt
nach fetner Y1Taffe Pred. 6. Denn Sotees Tl
tft gar ntche /7 daf der WRenfeh feine Jete auff Srden in
ORifiggang foli jubringens fondern fm S chrerp
feines Angefichts foll ev fern Brod effenn/
Sen, 3. Bep welehem Schweiff und Arbeic fich auch
matches nach dem Todt fehnet/ wie fich eire
Ruedht febnet nach dem Schatten/ und ein
Taglobner/daf feine Arbeit aus ey, Liob 7.,
Preittens fo tragee je cin jeder Wenfech ctnen gebrechz
lichen Leib mic fich ) welcher mit fo dielen KrancEheiten/
al8 @ licder am Letbe find/befallen Pan/ ja nur ¢in Slicd
it vielen Jufillen uncerworffen / wie die Mediciund
Grfahrung begeugee.  fEndlich fo machee auch ber
Fode/ ald ded Wienfthen legter Femd 1.Cor. 15, ihime
nicht wentg Kummernid und Lepden/ infonderheit daed
thm auff der Welc wohlergangen / und alled die Hillle
und Jdilebat/ daber dann auch € yrack fage cap. 42,

(DX EN A
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K eich-Predigt. 2§

O Todt ! wiebitter biffu / wennandidy ge-
denctet eint Lenych) / der gute Tage uii gnag
bat / und obn forge leber/ und dem es wobl
gebet in glien Dingen / und noch woblefjesn
mag. Sehee 7y, &, 0a8 (fi dad allgemeine Lepden dis
for 3eie/ deffen fich Petner auff der Wele encfckiccen Ban,

Becreffend nun ferner Das fondecbare Lepdens
fo ift dafelbe theils innerlich/theild eufferitch,

Das innevlich ¢ Lepden gebee dber 0eg TRenfchen

Syt. 42,
Y« I,’u

CEecle/ al8 welihe farnemblich bon dreen Seiftlichen

Setnden wird angefochren / die ihr dasd Cepden fehwer

gnug machen,  Der Erfte Seelen - §ernd ift des

ONenfihen fein eigen verderbees Klerfch und By

sumablen St Peerus deutlich unoSPlézlfc?ip fage %@pfﬁ/.
2. Paf die findliche und fleifchliche £ ifte
Wider Oie SSeele ffreitert, TIo nunin difem Serete
a8 §letfch folte obfiegen / fo ift die arme Secele ewig vers
Tobren 5 il aber die Secle obficgefo mug das §lerfch
jampt feinen Lhffen und Begivden gecren:
BLgeL Yerden Gal. 5. Wie ¢ nun cinem ¢in fchwes
reé Lepden fepar wirde / und (hm groffe Pein bringeny
wann ¢r am Leibe folte gecreugiget und gecddeet werdens
Alfo gebet ¢8 audh ohne Schmers und Lepden niche aby/
wann ¢iner die fleifcklichen Cdfe / Denen er fo wobl/ alg
fetnem cigenen £eben gencigee und jugechanift ) creups
gen/ todten und dampffen foll,  Per Ynder fchdds
liche Seelen=Seind ift vieverfluchee YDelg / weiche

gangund gav im mtgen%eget Vo 3obis, und daber x.]oh; $:

niches
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.26 Chuiftliche
nichté anderd / ald Arges und Bofes vabeen / und mit
> béfen [Brempelis 0as Gute verdepben Ean/
Sap. 4. ©Gap.4. Lenn was folte Doch wobl bon der YWele gus
Y te8 Pommen Ednnen 2 Yt doch niches 11t dev Yl /
S als Sleifches Suft/und dev Augen Lufi/und
o boffactiges Seber/ 1. Job. 2. IWer nun dieferm
'-"‘1 , 'z‘_ Keinde/ nemlich der fchndden melt/ntfbtmtl! gewonnen
V-2 geben/ deme muf durch Chriffum die YOelt ges
®al 6,v.14 CrEnigecfeyst/ und e dev el Gal 6,  Las
: ift / Gr muB durch dic Snade SEfu Ehrifts fich alfo verd
_é;a{tm/ ald ob'er Hon der Lel¢ niches anders hacce/denn
Creus und Todt/ja ald were ¢r geesdeet/ daf ¢ don der
Heraliglete der Aele niched febe/ niches hore, niches ju
wiffen noch 3u genieffen begehre; bergegen foll (hn die
9¢lt ¢in Sreucl und Abfcheu feyn/ ald fonften ¢in dbels
ehacer/Denman and Sreug gefdilagen har,  Wie fehwee
aber difes dem Menfchen anfomme s Befindet ¢in jeglis
cher frommer €hrtji bey thm (elders  er Dritte und
aller drgefic Seclen-Seind/ ift der leidige Satan/
welcher mi¢ feinen Holli)chen Lerfuchungen ju frommen
Chrifien gewaltiglich einfidrmec/ feheuft fetne feurige
AnfecheungsPfeile in ded Wienfchen Hierg binein/ und
fchldgt ibit auchy wobl mit §aufiening 2An:
geficht/wic demApofiet Paulo wioerfahren 2.8 ora 2,
Dariber manchem fo angit uad dang wird/ daf ¢v meis
nee / ¢x ey gang und gar bon Soce verlaffens wi¢ an den
lichen 2 abid 3u feben/der tn fetnes Defftigen Anfecheung
fn o fehnitsfe Kiage Beraus briche « YOO denn
oce

2.€Cor. 12,
V7o
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5 eich-Predigt.

e e ewiglicy veeffoffen / und Ferne Ofal. 77,
V: 9.100 .

Guademeby exseigen »* Tyfis denn ganss und
gar aus mit feiner Ghte/ und bat die Vex-
beiffung eiis ende  Hatdenn GOrt vergefz
{en gudoig 3u feyn / und feine Barmbernig:

eir e Sovn vecfchloffen v Sebee Seliebeeim

HErrns vasift das innerliche SeelensLepden / welchesd
bon drepen macheigen Feinden verurfachet wird,

Das Lyffecliche Leyden Pompe des SNenfchien
Bonauffen gur Jand/ und swat durch mancherley wege
and SelegenBett,  Bale hac er fein Leyden an fetnem
Lctbe / daran er in gefibriichen KReancheiten grofie
Schmergen empfinden/muf winfeln wie ein Rea-
mich und Schwalbe / und givven wre eir
Taube/ und feine Augen wollen thmbyechen
Eia.38. Balt aber hat e mangel an der jeiclichen
Safrung’ muf mic den Seinen fehmale beiffen/ und Bat
mannigmabl vicl ehe die liche Sonne/ als das tdgliche
Brod im Hanfe ; oder aber da hn SO e mic peitlichen

Sitern gefegnet 1 Pompt er undermublich umb das

fetne/entweder durch ‘Brandfchaden) oder dupch S chiffs
bruch / oder auch durch Raud und Licbjtall/da thm dag
it offentlich oder hetmiich entwendet wird, SNane
cher Bat fein €epden aus der dbelgeraheenen Ehe/ wann
aemlich efn geoultiger und frommer Hiob mit tinem
gotelofen und beiffigen Wetbes Oder ¢ine fluge Abis
gatl/ mit einem groben unberfidndigen Nabal berabeen
wird; bep welcher ungeragt%zm €he tn der Wardeit ein

il ftete8
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Chuiftliche

frecedwelrendes Feafewer ju finden ift. Ein Ander hae
fetn 2epden an feinen Kindern, weldie entweder qus den g |
cfchter fchlagen / fehr Bbcl gerabten / und den Sleern
lauter Devgletd machen; oder aber da fie wobl gerahren
‘ und fich wehi anlaffen /[nimpt fie der licbe Boce Frapyets
tig wider binweg ; oder auch fie PrancEen biel/und Poms
men fonften ju ungldcl/weldyes den Eleernlaucer Hergs
lepd bringee,  €tn anber hat fein Lepden an feinem Ses
finde, bas i encrweder ungehorfam / und will fich niche
stehen noch weifen laffen/ oder aber ¢8 iff untrew / und
Ecaget fich mic Dibed Ddageln/ oder ift fouften nachlife
fig 7 will ntcht arbeiten / und iffer fefn Brod mir fGnden,
Ein Ander Hat fein Leyden an feinen Jreunden und
LBermandeen/ oder auch an femen Ddachbaren dic feynd
jancEfibcheige HaderPagen / die niche Friden Haleen Fone
nen noch wollen / fondern blafen tmmer ¢in Feuer nach
Dem andern auff/ und m?ﬁ mar?erfrommtr Dadid
Blagen und fagen = Tfch halte §eiede/ aber wen
Pl 120, ich rede/ 10 fabeﬁjﬁe Keieg an Plal. 120. v, 7,
5O wie manches ¢Briiches Hery wird an fetnem Nahmen
und Leumube durch giffrige Jungen angegrifen , und
wird thm ctne folche Schandehat auffgefacket 7 die thm
nic ift tnd Herg gePommen,  1Ind wann wolten wir ju
ende Pommica / wann wir alied Lepden difer Jett ju ers ;
3¢hlen uns wolten unterwinden,  Syrady der wepfe
Haus ¢ Lehrer faffet ¢ tnetn compendium jufammeny
und bdfi)rt}tget dag menfehliche Lcben alfo ; 3£ {fF
cis ¢lend jammerlich Ding vmb aller L1icn-
' fchen
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B eich = Predigt.

fchen £ebenvon L1Tutter L eibe an/ bif fie in
dre sEcben begraben werden / die unfer aller
succec i, Daiff immer Sorge/Surche/
Horfnung /und3ulegt der TOOL/10 woll bey
oem/ devin boben Ebren {iset/als bey dem
Geringffen guff Lxden / {0 woblbey dem/

Syr. 41,
v.1.{eqqe

der Serden und Rron trages / als bey dem/:

oec einen groben Rittel anbhat.Syrist. Wiofes
der Kneche 0eé HErrn faffec dasd Lepden difer eit noch
enger jufammen/ und fage : 2£8 {ey indes LUTen-
fcbyers Leben niched den dolor & labor £XTihe und
FArbeit/auch wanns am EOfHich{Ten gewefen
gPjal. 90, Wil nun dem alfo/ Daf dife Reir und Welt
fo poller Peinund Lepden [t/ und wie der Prediger fage

cap. 1. lles Thun 0 voll Lthbeift/ Oaf es

pr“[o)@. '

Ile

Pred.x,

niemand gusreden Ean s Lnd aber unfer verftorbes o, g,

ner ORitbruder durdh fetnen feeligen Abfehetd aller fole
cher SRAHe Aberhoben / alle folchem Lepdenentgangen/
und der Seelen nach fn die hockfte Jreude/tn dicfecligiie
Rube gefommen / sumalen wir wiffen / daf der Hes
vechten Seelen in Gottes YHand find / und
¥eine Quaaledbretfiean/Sap.z.  Epfo gdnnee
thm doch fetne Fridfung und unbegreiffliche Verbeffes
yung ¢ SSbe lepdeeagende und hochbePammerte Nesgens
und fchickee cudd nur felber tn das Lepden difer Jetes
denn ¢8 muf doch alibie geliccen und gefiricten fepn,
S hr und wir alles fampt allen lebendigen € briften haben
noch unfer £epden alihie-und Wwerden ausecweblet
D 1 gemacht

Sap.3.V.Je

I RAAL A O NSRRI T R SR A PR Rl T R R R R S P S e TP

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
Bibliothek

Rostock /rosdok/ppn770473652/phys 0033

UFG



B Ef3-4.8\0
v.10.

Apoc.14,
Vel3e

V:46.

Luctba

e e S b g L SR 2 L L T T N e e g e e

Universitats
Bibliothek

Rostock

1.Reg. 8.

- wird Cuc,16, Und dag it eirglich das Crfte unfers Tor:

I Cheiffliche

gemadht im Ofen des £lendes Efa. 43, Aber
unfer fecliger SRirbrudes weif von Peinem Lepdea mehr.
Weldyed wir dann merden follen wider die Romaniien
und Papiften/als dic da lehren und dorgebens o6 mifien
Die Scelen der Staubigen / ¢he fic in den Himmel foms
men/zuvor ¢in jeitlang tm Seafeucr gepanserfeget wey.
Dems  Aber der Apoftel Vaulusd befcheidee den Slaubie
gengar Pein Eepden nach difer Jeie/ fonderns nuy in difex
Sele ) und mit difer Jeie endiger fich auch allethr Lepd
tn jener Wele und feeligen Ewigleie wiffen fie garvon
Betnem Lepden / fondern wann die glaubige Secle o
Dem Leibe abjchetder / fo fehree fic bon TRund auff gen
g’t)mmel /bwfe jene bom Himmel fhallende Stimm
0C. 1 4 bejeuget / die dafage 2 Seelig find dfe
Todten/die indem &HEren ﬁecbenig vron nu
ait/1a der @eift fpricht/0af fieruben vonibz
eer Aebeit / den thre Yerck folgen ibnen
fach. - Und dasd beweifee auch das Frempel des Las
sarfe Derwar fa audh niche Sngelsrein/und gang obne
antlebente Sdnde /7 denn WO fisdet man einen
Eienfchen/dev nicht fiindiget1.Keg.8, dennosh
abey/ wetl ¢er ¢in glaubiger Sobn Abrahams gewefen/ fo
tft fetne Secle von den Engeln bald nach dem AB[HeId
gecragen worden/ niche in cin feuriges Seelensbad/ il
Weniger tn etn Hollifches Schmauchrund RauchsLochy
fondern tn den Schhos Abrabams / da fic niche Leids
fondesn lauter Sreude ffadee / und gar heralich getrofiee

babens, Loy
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% eich - Predigt. 38
; Wir Commen jum Aadern/ und miffenjept ferner
Beerachten bic Bénffcige Deratigleie / fo den Slaubigen
nach dem Zepden difer Seie in der feeligen Cwigese von
Sott befiimmet ift,  Denn nach dem wir bif daber das
Lenden difer Jeie » gleich ol auff einer Taffel Pirglich

Andern
Theils
Brdrtes
CUng.

entworfen / miffen wis audh ferner dic Sreude ded cwte

gen Lchend /) bic auff did jetcliche Lenden Folgen foll / mie
wenigen becrahten, Die nennet Se. Paulugin une
ferm borbabenden Tere 7 eine Hevrligleit / die
an uns {ol offenbabret werden. IWasd dis far
eine Herrligleic fep/ und was diefelbige tn fich faffes

wolte ich jwar & € gerne erbldven/ allein (ch Ean niche)

Denn Paulud fage allhie/daf fie aller erft anjenem Sage
foll offenbabres werden/woraus dann Folget/daf
fic n difem @eben ung berdeckc und verborgen fey / und
wir dicfelbige niche volildmlich exfennen Lonnen, Das
wil uns S¢. Paulusd auch anderdwo ju Semiihte fihy
gen/wenn e fpriche Qolof.3. b feyd geftorben
Coder der Sanden abgeftorben) yid eter Leben it
veeborgen mit Chriffo in GO, MWenn
aber Chriffus euer Leben fich offenbabrest
witd/ denn werdet ihe guch offenbabr wer-
ocit mit Jhininder Hepligert. St Johans
nes ftimmet ihm ju unbd fage mercEitcy 1, Epift. am 3,
iTeine Lieben/ wiv {ind ny Gotres Rinders/
uitd ifE nody nicht exfchienen/ was wiv feyn
weedeit,  Yiewifien aber/ wani es erfchei
sei wird/ Oaf wi Jhin gleich fen wecgm/

it
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32 - Cbriftliche

oenn Wit werden Jbnjehen/wieeriff, Und i
wie were 8 miglich / daff wir die HDerligleic ded ewigen |
Lebens volledmmlich i difern Leben erbennen fonten 2
Sage doch S¢,Laulud Blarlich und beutlich/daf Feir
Auge gefeben/ Eein ©be geborer/ und s fer-
1nes Yrienfchen Hevrs Eommen fey/06f GOt
1.Cor.2. bereiter bat denen / die Ybn lieben /1, Cor.2,
v.9. Aber tn dem (ch folcher unbegreiffitchen DerigPeie
nadfinne/ und gleichfam dardber befidrge werdes fillee
mir ¢ben ¢t/ was gletchwoht Paulus fluchs auff die vos
& Cor. 5, tige Worte binju fenec.  Uns gber/ fagter/ bat ¢s
v.o, OOt offenbabret dburch fermen Geiff, So
laffec unsg deriinach deg £, Seiftes Handleitung folgens
und fo viel uns derfelbige don der NerdigPeic ded cwigen
Le¢bend in feinem Wore geoffenbabree hac / mie allem
§iciff anmerelen,
Die Schriffe gibe uns davon fo vicl su dernehren/
vaB die Hewligleic ded ewigen Lebend flrnemiich in
ywepen SeicFen befiehe/ als
Etnmabl tn ganglicher Hinwegnehmung und Bes
frepung don allem L1bel/
Lann auch in volifomnes INictheflung Befis und
&ienif alles Suten, : '
Das Erfte becreffends da gefage wird / die Herlig,
Beit Ded ewigen Lebens bringe mie ¢ine gangliche Hins
wegnehmung alles 116¢l8 / fo Haben wwir Fdrglich jUmers
cEen/baf difes fo wobl bon dem Sitnden-iibel/ alé
pon dem Steaffibel suverfichen foy, o
; (Q

i LA R T A T R RO R SR A ™ e P e

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
Al /rosdok/ppn770473652/phys_0036 UFG



®

B eich - Predigt, 33

Achy wie [t ¢8 cine fo wunder groffe DerdligPeic ded
ewigen £ebend / Haf dafeldfi die Qusderweblten von alier
Cande werden befrepet fepn ! das Eonnen wir in etivad
Begretffen; aus dein Segenfag/ wann wir bedencEen/wad
ie Sande fir ein Sreuel fep.  Kidrglich und grandisch

Dabon ju reden / follen wir wiffen / daf dic Shdnde dasd.

Boch(te Libel und der allergroffefte Sreuel fep / dex tndee
gangen Welt Pan und mag gefunden werden, Denn
wer Sinde thut / der thutunvecht / fage Sos
bannes 1, Epift. 3. Bud die Siinde 1ff das Un-
vechts  Ler aber unreche thue 7 der dbererice Sorcee
Sefen, Ver Sotted Gefen dbererice / dev wefchet don
Gote abs  Wer bon SO ¢ abweichet / der wetche Hon
dem Bochfien Suc/ und gefeller fich jum Teuffel/ bey
welchem und mic weldyem er muf ewvig berdampt unp
oerlobren fepn. - Daraus folget ja nun tm Segenfag/
daf} / wann der Menfch don der Sainden befrepee ifi/ fo
fey ex Don dem hochfien 116el defrepec / und eben das foll
gefcheben fn der DeraligPeic Ded ewigen Cebens, Lenn
da follen wir ganglich und vollEdmlich befrevet feyn bon
der letdigen E¢b = {{inde / die und in difem Leben fo
fefte anklebes / und3uallem Gueen trdge ma-

I‘Ioh.;d
¥ 4

cyet/Heba12.  Dagegen aber fertig / willig und ges Heb, 1,
neige 3u allem bofen 7 nmaffen das Tichten und v.r.

Tracbren des menfiblichen dyermen nur bofe
ffEimmerdar Ben 6. Sowerden wir andh in der

SeriligPett des ewigen Lebend befrepee fepn von allen f’,

witccklichen Sandes / und gar von efner Sdnde
¢ wiffen,
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34 Cheiftlicdye
wiffen.  Denn wir werden fepn gleich yie dfe tkn-
gel Gottes fm Himmel WMaceb.22,  WBie nun die
5. Cngel niche fandigen / auch niche findigen eénnens
well fie in der anerfchaffenen DeiligPetc und Sevecheigs
Beic bon Soct beflecigee find :- Ao werden auch die
Ausderwehlten fm ewigen Leben niche findigen Eonnen,
Lnd wie folten fie dafelbft findigen Ednnen ¢ Jumablen
alle Utfachen und Anreigungen jur Sinde -alddann
werden auffgedoben fepn,  Dore in der Hier2ligleit d¢s
¢ivigenCebens wird nidye plag finden ded leidigen Teufs
feld liftige Cinvaunung / dann difer béfe §eind wivd
alsdann ganglich unter unfeve §uffe geleges
feyn/und sutcetten werden Roma16. S8 wird
ung dore in jener Henligleic unfer cigen Fletfch und
Blue niche mehr Ednnen jur Sinde derleiten / dann ¢
wird ganglich von aller bofer Luft und {Ynreinigleir ges
retniget feyn/undpie wiv slibie getvagen baben
das Bilbedes 1ridifch¢/alfo werden wir dorvt
teagen das 1Bildedes Himmlifchen Adbams
1&or.xs, Sowird auch vie Burifche und verfirtfihe
Wele mic ihrem b6fen Erempeln den Auderwebleen in
der DerdligPeie bed ewigen Lebens niche mebr fchaden
€dnnen/ denn die Sotclofen WieltsBinder werden durdh
eine groffe Kiuffe von alien Auderwebleen abgefthicden
feyinsmwic und folches in der Hiffort vom Reicken WNanne
und armen Lagaro gejeiger wird Luca 16,

Wil dann aun angehoreer maffen in der Herligs
Bete Des cwigen Eebeng Fetne Sunbe fepn wird , fo folgee

{315
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Keich-Predigt. 3%
Jegt forner bon fich felbft / vafi auch dafelbfien Petne
Straffe der Sinden werde jufinden fepn, Dad

wird deutlich und Eldelich angezeiget 2{poc. 7+ dabon Apoc.y,
den Auserwehiten gefage wird : &S WiLd nicht v.16.17,

meby hungern noch diiefen / €8 wird aud
nicht auff jie fallen die Sonne / Oderirgend
einedyiize/ denn Oas Lammitten im Stuel
WD fie werden / und leiten 3u dem [ebendiz
genIDaffec-brunien / und GO wird gb-
wifchen alle Theanenvonibren Augen. I
Das erfie Seick der Ner2liglett Ded ewigen Lebens/neme
1idy die Erldfung von allem dbal,

Lifem negft wann wir nach Anleicung Sdeeliches
Worted gefage 7 die HeraligPeit Des ewigen Lebens bring
ge mie cine ARitchetlung | Gemeinfchaffe und wirckliche
Befigung glles Guten / fo follen wir Edrolich mers
cFen und wiffen; daff oic ewige Nimmeldsgircr figlich in
“Innecliche und ZEuffecliche Siter £0nnen cinges
thetiee werden,  Ach laflec vas fleiffige Achtung darauff
gebens denn wir werden ung derfelben (o Dokt und Tod
Bofltch g1 triften baben. i

Durdy bie (nnerliche Biter werden dic jenige
Himmeldsgaben und Schase derftanden / fo dic Auders
wehleen tn und an fich felbfien-werden baben/ und dasd
fo wobl an dem F ethe / ald an 0er Seclent,  Tenn -
wie der Menfcly aus zween wefentlicken & ticken beftes
Hee / nemltch aus Seel und Leid 2 Alfo wird er auch an
bepden Stiefen gar Hexdlich tm twigen Leben desPlirets

¢ 1 und
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36 Cheiftliche

und aller Mangel ganglich abgerhan werden, B4k wols
lens nur mic wenigem berdbren und anfibren. Lie
Secle 0es SRenfeiyen bat an fic’3wo ormehime Kriffe
tesnemlich den Yerftand und den YOllen/ find abep
Bende durch den Eldglichen Sdndensfall Des exfien SRens
fehen jEmmestich gerviiccee und derdorben / jumablen pep
VerfFand verfinfiere if 2 und ber Menfeh (wie er bon
atur ) iff entfrembdet von dem Lebes das
aus GOt it/ duech die Unwiffenbeit {6 in
tbm it/ und durdy die Blindbeit jeines Hers
Bens Ephefs 40 So gar audy/ daff dev nathrlicdye
Elienich nichts veenimpt vom@Geift Gotres/
esifEthm etne THorbeit/und Ean ¢s nicht epe
Eertnen 1. Cor 2. Der YDulle aber it bfe vou
Fugend auff Sen. 8. Aber folcher DMange! und
©cbrechien bepde des Lerftandes und d¢8 Willens fold
gar vetchlich erfesee werden n der Offenbabrung dey
bimmlifchen Hervligleic, Denn da wird dem Pey-
ffande des Menfeden cin vollfomnmenes Lieche auffges
ben/ aljo und dergeftale / dag thme niche alletn dfe adyra
myflteriorum divinorum oder bi¢ hetmitchen Rammern
der Hoben Sotclichen Sebeimniffen / fo ju revens angels
Wweit werden offen (Tehen/gumabien ¢r den wabren lebens
digen @Ot nach feinem Wefen » Ietlen ;, Werckeny
Wobhlthaten und Rabtfehlagen vollbdmitch wird erfens
nen; fondern e wird audh nody dber dagd ging bollige
Wtffenihafe baben von alien evjchafenen Lingen/ ald
Engeln/Zeufeln Wenjchen/ Thiven/ Krdutern und wie

bis
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S eich = Predigts 3

bic Sefchopfie Gotced mehr Namen haben/derer .ﬁmifi
und Eigenfchaffet der Wenfch tn difen Leben niche voll-
gomlich bat erfefien Ednnen. Desgleichen an dem Yil-
lets 08 Sienfehen wird Herfdr leuchten volifomne Heo
ligfeit und Serechtigleit / jumablen jwifchen dem Wils
Ien Gorced und ded Menfeht idem velle & idem nolle
fepn wisd/ ober etnne folcke liebliche harmonia und gleich-
flinunung » das / wad SO¢c wtl / dasd wird auch der
SNenfdy wollen ; Und was SO¢e niche wil 7 dasd wird
auch der SNenfch niche wolien/ wie wiv dann folched aus
@otees YOort ferner darthun Fonten/ wann nur die Jeie
folche WefelauffeigPeit leiden wolte,

W3as nun hirauff fernsr auch den menfchlichen Leth
Berriffe/ fo witd audh demfeibigen die Hervligleir ded
ewigen Lebens jumablen Herrliche dotes und Saben
mitbringen, sumablen Paulud Elarlich bejeuger PhH. 3,
Daf ynfer nichtiger Leib dergeftalt foll ver-
Flact werden / daf exdem vevElarten Seibe

Chriftiebnlichwerde,  Und Daniel fagtcap. 12, pyp, 4 z,

Daf dte Letber der Auserwebleen leychten werden
wie Oes fimmels Glan/und wie die Ster-
prenn tmmer und ewiglich,  Ja Ehrijtus felber/der

Srund und SRund der WarBete fpriche crdfilich Nace, Matt. 13,

13. Dap die Gevechten leuchren werden wie
die Sonne in thres Vaters Reichy, Paulus
der Auderweblre Rftpcug Soteed / der auch bifitn den

dritten Himmel ift entjucke gewejen 2.Eor, 12, der fafy 2. Cop, 12,
fee vi¢ flrnembften D(rrltg?cétm Dey Ectber/ dic ficinjes v, 2.

tiy ney
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38 Chriffliche
ner TWelt haben werden, fetn arttg pufammen/und redeg
1.Cor. 17, 04008 1, Qor. 15, alfo : SE8 wird gefifesr verwef-
vanfeqq i) / und wicd avffecfiehen unveeweplich
HE8 Wwikd gefder i vuehren / BHd wird auffs
ecfiehen i Hyenligbeir + #£8 witd gejder in
Sdywadybat / vnd witd auffecjtehen i
Reaffes £s wird gefaet ein naticlicher Leib/
und Wwid auffeciiehen ein geifilicher Leib,
Das fiad ja Bberaus grofle Hervlighcitens damie unfere
Leiber follen gegieree weeden, Bon den innerlichen Site
E¢rn Ded ewigen Lebengd Polfien wir sur Wecrachtung dex
Eufleclichen Sater/ welche die Aufferwebleen
niche cben tn und an fich felbfien Haben werden / fondern
€8 wird (hnen die Freud und HerrligPeie gletchfam von
auffen suwachfen / und das chedls aus der dberausd fiids
nen YD Ohuung/ datinn fic fich ewighich befinden weye
den; chetl aber aus der dberfecligfien Gemeinfchafft
uud Sefelifchaffe / mic dever fie tn unausfprechlicher
Sreude cwiglich werden umbgehen, __
Der Ort / da die Auserwehleen wobnen werden/
i der Leue Jyimmel / den SOce der HErr felber:
[chyaffen/und dérmaffen exorniren und jren wird/ dap
mat des vovige nicht mebr gedencken wird/
1o 31 bersen nemen Ela.65.  Wenn fonfien
Oer Apoftel Vaulug diefen Himmels Baw befchreibeny
und etne Himmeld. Predige von ber ewigen Wobnung
2.Cor.g. Daltenwollen / fage ¢r mercElich dabon aifo 2, or. 5.
v.Io Wie Wik / fo pnfer i:difch. JHaus :gifec:
, Ailtz

Erﬂ. 6’0
v.17.
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Seich-Predigt. 39
GHiitten subrochen witd / d0af Wit einen Bau
Dabent vor GOt ecbanet/ ein fHauf nicht
mit Handen gemacht /das ewig 1 im JHyim-
el s Seiget uns tn difern Woreen fo wobl den YDy -
10 Bgumeiffer difes Himmlfhen Navfed/ weiches
von Petnem Sagel/weniger bon einiges WNenfchen Hand
ift auffgericheee und verfescigee/fondern nur bon GO ¢e
felbit exbauce und bereitet worden; ald auch die 23¢-
fEandigleit difed Haufes / inmaffer der Apofiel ausds
priachlicy fage/es foll ewig feyn im Himmel.  SRanmag
fonften cin Haus fo feft bauen/ ald man immer wil/ fo
mag ¢8 doch niche ewig fiehen / wanng gleich viel huny
dert Sabe geftanden / fo muf ¢8 doch entlich dber ¢in
Bauffen fallen,  Aber eine andere Befchaffenheit hac¢d
mit dem Jyaufe O¢s himmlifchen Vaters /davon
auch Chriftus redet Noh.a4. Denn das wird fiehen und
beftehen in Swiglett/ und die darein Pommen / werden
audy darein erbleiben in Swigheit. Nnder Offenbabr,
Joban. am 21, cap. wird uns dic Himmiifihe Wohnung
befchriben tn der Form und Seftale etner berausd machs
tigen und prachtigen Seade/ wer dawil/an ¢8 ju havfe
nachlefen/Cr wird gewiflich feines Hergens Freude und
Senitgen darin finden, ;

Die Gefellfchafft/womie die Ausermehleen im
Himmel umbgehen werden / wird auch dber alle maffe
lieblich und erfreuiich fepn | wie dann ju deren Beerachs
tung und fabree der . Apoftel Paulus Neb,iz, wann er
3u den Auserwehicen Dimmeis Bidrgern fage s Fhe
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40 Chrifiliche

feyd Eommen 3u der Stadt des lebendigen
G Ottes/3u dem bimmlifchen Sevufalem/und
3u.0¢t Ll fenge vieler tanfend Engely/u1d 3u
ocr Gemeine dev Erfigebornen/ dteim Jyiin=
el gefchyrieben (ind/ und 3u G ost dem Kich -
teciiber alle/ und 3u den Gerffern Oer volls
Fomnen @evechten. LDawir denn horen und vers
nebmen / Daf fich fm DHimmel cine drepfache dber alle
maffe lcbliche Sefellfchaffe finde. Dann Fefflich
Wwerden die Auderwehlten cine Sefellound Freund)chaffe
baben mit GOt derhochgelobeen / Goergebenedeneen
Lrepfaleigleit / sumablen Paulus fage von den Ausers
webleen / fie feyn Commen ju der Seade des [ebenndi-
gen Botres / undju GOt dem Richter fibey
alle,  Da begeigznee er Sore den BVatter / und auch
Sotc den Sobhn/ wo aber der BVatterund Sobni ift ) va
il anch der H. Betft 7 denn niemand Fan JEfum

1.Cor, 12. Sinen e heiffen/obne durd) den Iy, Beiff

L&or.az,  Und difer Sefelifchaffe Eoeted 1T der liche

v.3.
Pral. x16. David tm Slauben derfichere darumb fpriche er Pfaic,.

v, 9

Jeh wil wandeln vor dem K Eren im L ande
o¢r Lebendigen, Eben den Eroft und Hofnung
bat auch) €. Paulud und alle Audermwebite ;, darumb
fpriche cr gang freudig in feinem und feince WNitscolle-

2.Cor.s.  genDlabmen 2. €or. 5.  YOs baben lufi dabeim

v.8.
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sufeyi bey dems 5 Eern, UndLThef 4. fageers

:.'Il"hcf.gf. 10 weeden bey dems Even feyn allesert,

- Und cben diefe lichiichye S¢felifopaffe mit Socs/ ift gletchys
: fam
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Dtfex lichlichsn Sefeiifchaffe sélangm mddyeen!

Beich-Predigts 4

fam bag Fusdament und Quclic aller Jreude, Denar | ¢, 4
wetl GSott alles fn-allem ifE 1.Cor. 150 Und abes 4,
die Auserwebicen (301t fehen werden / wie ¢v iff 1.10h.5.
n.30h3. Jayon Angejiche3v Angeficht .8or. v.2.

13. ©o fans ntche faplen/ fie werden aus dem Anfchaus 1.Cor. 53,
en Sottes die hdchite Freude fehdpfen und fich fend ve 12
it ynausiprechlicher nnd bexalicher §rende

1.Petrde D anis auch werden die Ausderwebiten cine r.Pet
Sefellfchaffe baben mit den leben Py, 3L 11 elis /maffen .,,:3,
Gt.Paulus fagt : Sie Fommen3u der Ytenge

vicler taufend Engel : Jlennet jwar cine grofjes

aber Beine gewifle Rabl der bimmlifchen Fron:Seifters
maffen diefeibe unausfprechlich it / und find derfelbigen

viel tautend mabl taufend Danvye  Was wiep PN %
nun da8 filr Freude bringen / SN, S, wann wir ju dee V'
fer Cnglifdien Sefel!fchafft gelangen wesdens Ludlichy
werden wir auch Pommen ju der Gefellfaffe allep
Auserweblteis/oder wie Paulus redet/3 ey @He-
meine der Lrftgebornen / und3u den Gei-
freen Ocr vollEomnen @Gevechten/ das ift/ju den
Seclen dee Serechtensdie numehr tm Himmel volifoms.

nen gﬂ""’“g‘f/ aereche und bﬂ‘ﬂid’ geworden (ind,
DencEet doch OR. B, wad dicfe Jufammentunffe fie
Sreude werde bringen / wad da fir tebliche Befprach

 werden fallen/ wann @O cc mie Renjchen / die DNens

fchen mic @Ot / mit den Engeln / und auch unter fich
werden reden 1 L wolte SOt/ daf wir nux bald ju

'u'nb '
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\cap. 35

Dritten
Cheils
Abband:
lung.
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42 Chriftliche

Und weil dann difes fchon widerfahren unferm
Sott feelig ruhenden Micbrudes/ dem woblfects Hermn
Liceatiaten / @ fo gratulirer thm biclmehr yu folcher
©cfelifaffes 3hr hodybecrabre Hergen/alé Dag thy fiber

feinem Abjcherd ewsdy gar su fehr beeriben woltee, yfE

¢ doch eridfet bon allem dbel Leibed und der Seelen g
Hat ex doch erlanget das allerbichfic Sutim Nimmel 3
G tft tn der feckigfien Wohnung/ inder liebitchfien Sies
fetifchaffesund geneuft fchon der Seclen nach der Bimme
lifchen Sreuve / wornadh fich der 5, Auguftinus 3u fefs

ner Jeit fo Herglich gefebnet hat / wann er gefprocien s
O gaudium fuper gaudiunnvincensomne gaudium,

extra quod non eft gaudium ! quando intraboin

te,urvideam Deum meumy, quihabitatinte ¢ £

Sreude dber Freude/ welche alle Freude tbercrife/auffer
welcher Peine Freudetft | wann werde ich hinetn geben:
$u Dir / Daf tch metnen S Oee fehe s der in dir wobner ¢
Lad were auch gefage vom Andern Thetl unfers Lors

babens. Schretten darauff tibrslich :

Sum Pritten / undhaben jo crwegen/ wie for
gar Betne Proportion oder Sleichheit ju treffen feps
gwifchen dem QeQbm difer Jett und der Pinffrigen cwis
gen Dendligheic. ' Denn fo {dleujt Se. Paulus alibies
Jeb balte es dafie / daf difer Jeit Leyden/
oer IyemligEeit nicht webvt foy/ dieanuns
foll offenbabuet werden. royilovze fagt ers niche
al8 were ¢8 fetne blofe Mubrmoaffung und Ernbdrioung,
fondesn ¢ [ehlcufl und weif 68 auffe alicr gewifiefies

bap
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Beich:-Predigts %3
Daf thm alfofen/ Daf difer Zeic Lepden der Heralighess
niche webrt fep / dican uns foll offenbabrec werden,
Lreber wober weiff ¢r denn dad 2 Ep dad weif.er qus
dengdetitchen bimmeifefien Verheffungens Crweiff 8
- auf dem innerlichen gegeugntf Sotted des H. Seifiess
Derthn der Kindfchoffe Sotees / und der unausdfprechs
Tichen Peraligleic des emigen Lebend perficherts.  Dad
find ja folthe Sritnde/ davaufFfichPaulus wobl fundi-
ren/ und daraud er difen Schluf gar fejt hat macken
£onnen. Lind was folee doch wobl fidr cine Sletchbeie
fepn inter finitum & infinitum , inter momenta-
neum & xternum dad {ft/ ywifchen dem endlichen und
unendlichen ) gwifchen dem seitlichen oder augenblickils
chen und awigen 2 Laff wir aber die groffe Lngleiche
Bete noch tin wentg deucltcher dernchmen midgen ;s fo
laffee uns bepde Seick / ald dad jeitliche Lepden und die
Banffetge HerrligPeir noch etn wenig beffer beleucheen,
und gegen cinander halten ratione qualicatis& quan-
ticatis, dad ift / fo wohl nach threr BefchaFenhere / ald
auchnah der Linge.  Das Lepden glaubigor Chrijlen
it cin lefchtes Lepden / weldhed fie durch die Snade
Gotted nodk tragenfonnens denn Gt legt ihnen
3war die Laft anff / aber 22 hulift audh tva-
gen/ Plal.68.  Jaber HERRunfer GOt 1 fo
getrew/Oaf er nieinand lajjecverjuchen ubet
jein Veemdgen / fondeen macher / day bie
Vegfichung {0 efin Einde gewiiine/ dufapivs

ertrageEonmen 1. &or 10 Lie Nerrliglar aber/ 1. Cor, g0,

f

Dig v-13,
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bie den Slaubigen tn jener Lele vorbehalten / 1ft ibey
alle maffe yichtig und febwer / wic S, Paulug
mit gar Berdlichen und trofireichen Worten begeuget/
2. Coru 4o wann e fpriche s Unfer Telbfal / die
settlech und leidye ift / febaffet eine ewige ynd
fiber alle maffe widhtige Hersligkeit / uns die
wie picht feben auff oasfichtbare / fondern
auffoasunfichtbare, Lavann Se. Pault Meys
fung gar niche it/ al8 fbaffes wirche oder berdigne die
geitliche Tribfal die Ednffttge ewige HerrligPett / jus
mablen ¢r anderdwo auddriacklich fage / daf uns aus
gnaden umb Chrifie willen die HerrligPest ded cwigen
Zebens gefchencler werde Rom, 6. fondern nur difes
will ex andeuten / daf gew flich und unausbletblich quff
die jeicliche Tyabdfal die cwige und iiber alle maffe wiche
tige Heriliglere erfolgen werde.  Senn wiv mibiffen
ourcly viel Tuibfakin das Reich BGottes ge-
ben Actoras, Widcrumb das Lepden difer ete ez
vet nicht lang / (ondern i Purg und gebee bald fisrs
ber  gumablen audh das Leben felber nur efiy
Damptfife/ dex efne Eleine Jeit webvet/und
bald wider verfchwindet Jacod 4. Hergegen
die Pnffeige Derrligh. 18 vird 0lyne 1End und Auff:
borers in alle wigeu bletbens wie wir auch damit bera
tréfteciverden bepm Efa. am 35.cap. da gefagt wirdy o
Die Erldferenr des HETER Wwerden wider
Fommen/und gen Siontemmen it Jancy-
et/ auige Svende wird fber ibyan Haupt

leyn/

WA A i AR b RO 3, SR GRS RN LRI, a2 R AN A H K . A
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K eich-Predigt. 45
| feyn/ Sreudeund YOonne werden fie crgreif:
5 ferr/ Bnd Schmernen und Sevffzen wird
| e miiffen,  Und su diefer ewigen Sreude tft dee
z Geclen nach [chon etngangen unfer fn SLOte feelig rus
Bender iecbruder/ wir werden Folgen/wanns Gote ges
Fatlee / welchem fey Shre/€ob/ Preth und Dandt gefage
156 und-zu cwigen eiten Amen Imen,

Nur GOte und Feinen mehe
Sy Danck/Lob/ Preif und Ehe,

SRS SO TP S iy, R T

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
et /rosdok/ppn770473652/phys_0049




o T Cinaebid R S A S PR SRR DY R S e

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
e /rosdok/ppn770473652/phys_0050




Ebren=Gedachinus, 47
PERSONALIA,
~ Oes Berftorbenen,

w Liveichend nun 548 Ebrens
% Bedadtnus / loblidyes Hers
)3 Eommen / rishmlich gefihutem.
5 Lebenslanff/wieaud) gortfecs
lige Abfcherd aus diejer Pelt/
5%~ unfers i G ott nunmeby feelig
GREAOT A tubenden LTitbruders / wel=
e ift gewefen / dex YOOhLEDrwiitdiger
und Hodgelabrter (;;eq Stephanus Mafus,
$S.Theologiz Licentiatus, fff betfel‘bfge' allbie
in difer Stadt vou frommen Gottesfivcy=
gigen Eltern Yn. 1641 anff St Stephant:
Tag/andifes Tages=Liecht gebobren wor:
Oeit, ;

Sein Vatter iff der Ehrenveffer und
YOobl-Afiienehmer Srangiiaes/Bivger/ui
2Alrevmander Rramer-C ompsgney biefelbff
alibte bochbesriibt sugegen. ok

Seine Lutter dre weyland viel Ehys
und Tugendfame Fean £lifabeth JHates,

%ein @rofyater von des Yatern we:
gew /dex Ebewicbiger / Andachtiger und
YOoblgelabrter Hery Pantel Y1Taef / wobl-
verdienser Prediger dev Chuifilichen @Gee

- meyne
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~balber vO1 Dannen

48 IEbren-=Bedachinus,

meyne 36 L fummendouff / Sacfienthuimbs
hiechelnburg, .,

Die Grofmiutter vOn des PVatert 1o
gen/ oie skhr-und Cugendiame/ Dorothes
Shacmers/aus Rofrock bicrig,

Der Gropvater von dev LiTutfer we-
gen / der :Ebhrenvefier und YOODIfhvitehimey

Stepban fyates / Bheger und Keamer Yl-

secmanit biefzlbft / weldher aus Llicderland

aus dex Stadt Liies gebhetin / aber dep daz.

mabls werenden {?;'fpam'fd)en inquifition
P01t Dannen Dieher ge3dgen/und fich

allbie bauplich ntedergelafjen. |

- Pre Gropimuiter vou Oer Y1Tutter ywe-

gen / ote Ebr-und Tugendfome Gertent

X aiEe. :

Vo diefens Cheifflichen Elteens / ynd
@ros-Eltecn (F unfer feel: E1Titbruder yre
obbemcle / an das Liecht difer Welt gebob-
ven/ und bald davauff dem J5¥ven T3/
ouech dre & Taugfe 3ugefiibret worden/
Wwobey ev feinen Lisbmen Stepbanus emz=
pfcm%en/we:l ebert an demfelben Tage/dq er
gebobren St Stepbant Gedachtnus ein-
gefallent,  YOle ex nun efn wentg ecvadyfer /
i ev nicht alledn von feinen Chrijilich e £l-
geen Oabeiminder §urcht 08 K iLrvinwobl
308 WOrden / fondesn atdh i ferper 3a¢-

: et
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ZEheen-Gedachtnus, #3
ten Jugend 3ur Sdyule gefithret / wofelbfE
er Oi¢ fundamenta pietatis {0 yeobl gelegs /Oaf
ecim oten Jabye feines Aiters/Oem o5.Cate:
<hifinim Syfentlich fi dee Gemetnein biefi=
ger Sty yavien Rivchen avffgefages/nacs
gebendes bat man ein {chdnes ingevivm ap
thm vecfpiivet/ toie ex dann fonderliche Lujt
sum Studiven fehen laffen/ darumbibn dan
auch feine mebybevegte liebe iEltern/fo wobl
publicis gls privatis Przceptoribus und derer ine
formartion pntergeben / von weldyen ex feine
gute principia, in £ ateinifcher und Grigticyer
Spradye wobl gefaffer/ wie audy becnach
mabls in Logica, Rhetorica ynd [onftin nug-
lichey philofophifcher uii ander Yifjenfchaffe
fletfjig informirer Worden/ und weil ex feines
guten [ngenij und unverdroffent Sleiffes bal-
ber/ eins vecyter Stephanus, das ift eine Crone
und Sierde dev Schulen gewefen / iff e von
mebrbevegten feinen Prxzceptoribus darumb
febr beliebetwoudens  Yls e ferner Vorba=
bens gawefenbddyeve Schulen su befuchen/
baber thn feineliebe Zlteen nach Hamburg
in 9as beribmbte Gymnafium gefandt/allwo
et die bevithmbte manngc D. Michael Kirfte=-
num, D. £gidium @Gubtbier und andere/ mit
groffen nuen gebovet / und derfelbeninfor-
mation fich fleiffig bedienet/ infonderbeit iff

& < alloa
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~unddiebodyberiibmbte Theologos

50 Ehrent: Bedachnys,

“¢v allda mit vaecin Efdra Eczardi S. Theologiz

Licentiato, ynd weitberiimbten epfabiné Leb=
ver dex orientalifchen Spradben/bekands ges
worden / weldyer unfecn woblfeeligen L1 it
bruder/ feiney srefflichen Qualitaten balber
febr geliebes/ui weil ex dem ftudio Theologica
fich 31 exgeben willens gewefen / ibn iy He-
braica&Caldaica lingus fletfig informiget/{Q Oap
IEv in Euers¢ davein ein grofes fortgebracht/
pnd bey TJedermandepfals efnen bejonderr

applaufum gebabt/ wie Oenit unfer feels L1titz

bruder sum offtern bekandt / daf ex diefens
Przceptori, ¢in UOﬂé% theil feiner Y0iffen=
fchafft 3u bcmc%en batte. Lladhgebendes

‘baben thn fedine liebe Eltern im ro. Jabr feiz

nes Alters quff dbieberitbmbte hobe Schubl
gen Wittenberg gefchicet / und damit e

Oefo befJere progreflusin ftudiis thun mochte/

ihm auff einigeSeit / eineifEphorum Mag, Au-
gufl Pfeiffev3ugeoronet/ wofelbff evglefch=
fals berr Linguis un®d Lhilofophiz, bevorab az
ber demn ftudio Theologico fleifig 'Ol*i)t;el‘egert/

et D,
Calovium, ¢yerats D entfchimaiis und andee

sitobuefoudern nui gebovet/hevnad) fich

‘opponendo & refpondendo ¥t dipurarioaibus
yernehmen Taffen / audy poblicam difpucatio-
nem de Ecclefia gebalsenun hevans gegeblejz/
ETARS / alfo/
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EbrenB edachtitus, 8y

alfo/ dap e auch dafelbft von TJederman ge-
licbet / und werth gebalten worden.  Liscy
verlauff 2, fabren / daer vorbecdie/ in
Sadhfen und Lliciffen belegene/benachbarte
©erter befebhen/ift ev aufferner Elteencabt/
Wwiedes gen Jyamburg gesogen / und bat fich
Oafelbft nodh eine seitlang bey mebr befag=
tem ¢yerat Lics Erzardi guprgebalten/ infoins
derbert feinen fleif in Syvijcher/Hebrerfchet
snd Chaldetfdyer Sprache/wieaudh in dems
gebraucheder Rabbinifchen Schrifiten fore
gefenet/ und es daveins febe weit gebradht/
wie ex danit auch in Leleenung der Antiqui-
tatum & Hiftoriz Ecclefiafticz febr embfig ges
Wwefeit/und darinn eine nicht geringe Mifjen=
Ihaffe gebabt,  Und weil ¢ an bemelren
©Octe mitden Juden und deven Rabbinjchen
L ebreen viel converlicves / hat e umb ihre
Bircher deffo fiiglicher suverfeben / ihm die
Hifpanifche und Jtalianifthe Sprache auch
betandtgemacht, IV e nun wider bicher
getommen und feine liebe Eltern befichet/
bat e {ich bald davanF nady dev benadybar=
tert hoben Shulen gebn Rofiock umb da-
felbft wesger fich i allem folcye3u fiben/veys
figt/wofelbif ex /41D . Varenivm, 43,0 Qui-
fotpium,gyits D Hedricom ¥1781lern 1ind andere
vouiehme Lliaier geboves/ und fepner allda
O i gleichz

B Lol Sl F
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§ beem@eb&dﬂnn&

gleidhfals i Theologicis publicé difputieget/
oatauff auch {© beliebet worden / daf Rever:
facultas Theologica thm licen tiam gegebm lin=
guam Hebrzam 3y proﬁti.ecgn/wxe ex dann aucly
gethat/ und deffals Eetnen geingen Yiadyz
tubmeclanget / audy dajelbit3u ;offock die
gane Seit iibex i Theologicis fich refponden.
do & opponendo publicé& privatim i fonbcrecz
dexteritdt héven laffen. Ob nun wobli ke
thim vorgenommen gebabt / nady fHolland
und Engelland surerien / und fidyda mit ge=
labrten und gepeeifenen Liannecn bekande
sumachen/batibndodytheils diedamablige
HUnficherheit des weges / theils feine fehwaz
che $eibes Conftitution, grder vorbabenden
Reifevechindert/ und mad) dem ex wider ¢iz
et Curfum: nach Syamburg gethan/bernady

 wider mady Roffock gesogen/ bat er anffsnz

gabtenvornemer Seute dafelbff An.1667.0¢m:
28, Martij publicé: fub przfidio Dom. D, Augufte
Varenij pro licentia confequendihonores Theolo-
gicos difputievet/ ynd iff nachvorber wobl
susg eftandeneim. examine Licentiatus 1?‘41190‘10»-
giz creiget Worden. Da ev pun wider hieher
in patriam gefommen/bat GOt deuyEry e
gefd)xc&t / oap ey mit conlens Peybenetts
Eleern fidy mit dex Edleit Grof 1Ehe-und
CugenteerdenJungfeaucLhfabeth S lﬁ;
gecs/
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oo, oes o) sEdlen/ Deften und Hodyge”
famtm Herin Jobann Sclusers f’c’m und
“Sbro Sicfil: Duechl: 3u Liechlenburg body=
anfebnlichen . Cangelers / ebeletblichen
Tochter/jenohodbetribten§ran Witwen/
i ein €huiftliches Zhegelibt fich eingelajz
fen/ welches £y auch bey angeficltem ¢3ocdys
eitmabl dert 8. ctob. Anasoz. allhie volles
30gen / und mitiby in einem friediamen und
gefegeten Ebeffande gelebet / wie exdann
mit thy 2. SSbne geseigges/oecen exffecibme
ducchy den seitlichen Tob entriffen/ dex ander
aber annoch Gost Lob im Leben/welchen der
liche BGott an Xeib undSeel gefegnen wolle!
als der dg lerder des Vaters dyrdy einen frit+
seitigen TOdL i feiner 3avten Rindbeit ents
bebren mufs  Jn webrendem Eheftande
bat mebebefagter unfer YTitbruder feu ra-
Jent pit vergraben / fondern f continuirlich /
fo viel feine fchwache 8 eibes Conflitution legz
oen wollen/ feinen ftudiern ynd meditationen

obgelegen/und unterfchiedliche udiofos, die

fidy albie auifgebalte/ dever etliche auch aus
der Srembdeieinenthalbenbieher getorien/
in ftudiisorientalium 11qguarum,un andeen Theo-

logifchen Sachen flesfig unteviiefen/ dic feis

gieinformation hoch viibmen,. Und ob ex audy

wolin wehrender Jeit 3um profellorac, Yo
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4 _EDhren-Gedachiiis.
eingen Wwolbenamnbten Doben Schulen defi-
derieet WOLdens / bater doch diejelbe aus alz
lerband vefndyen/nicht accepuren £§nnen,

. Sein Chedftentbum betveffent/ifF nicht
1nofig davon weitlduffrig 3u veden/ weil jes
O¢rnian difer. Stads beeandt / Oaf Er e
feommes und Gott wolgefalliges Lebenge-
fabrec/und Gott dem dy2Lvein 3u Yyaufe/und
t offentlicher Kivch-Derfamlung / fleifjig
gedtener/undift Eernweiffel /oaf / wannihn
oetliebe Gott hatte wollenlanger leben lafz
fen/ex durdh feine Gnade / ¢in lumen Ecclelie
gewordenwebhre/und yiel gutes wirde veis
vichtet baben, YDie gber berliebe GGott den
Gebrauch bale / daf 1£e gemeiniglich mit
feomien 8 euten bald gus difer bojen POl ey=
let / alfo bat foldyes unfer offtbemelter £17it=
bruder auch ecfabren/sumablen da exeinige
Jabe ber/ faft fchwadher Conflitution gewez
fen / und fondeclich fiber die Lufft getlages/
hater3war / wider fefnen affcum allerhand
ofenfame LX1ittel gebrauchet / und fowebl
biefige/ als frembde Medicos confulivet / bat
aber wenig Beffeciig empfunden/ bif ex end-
lich eabts geworden/feiner Gefundbert balz
best/ bey drefem antrectenem Vov-jabr/naclh
Oemn warmen Bad 3u rafen,  £s bat gber
o¢m lichen @Otk anders gefallen / denn wﬁe‘
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#E¢ faftin pro cintu geffanden/iff ex plonlich
ﬁitfeine; bigigen Reanctheit hetmgefuchet/
weldye thm: auch) 16 bavt sugejenes / daf er
am 2. Aprilis (Wwat O©fteczabend/als ex vorber
felbigen Tags am morgen/eine liebffe pes
Kcan/oem s Eren L unfecm Exlofer fie
fein beiliges Seydei/un 0as deflen Betrad)s
sung3u dee Seit i dex Chriftlichen Rivdyen/
31 ende gebracht/ beesslich 3udancken/ 3ur
devotion mit gefordert/und nebenft decfelben
aufffeiner privat- Stuben/{oldye devotion mit

grofiec Andact/ vervichter:) etwas imun- .

rube gecabten / und man gemeccEet / daf e
fchweclich durch Eormen wicde, Dann yoie
wobl ¢s an fleiffiger Pflege fein liebe s qusz
1Ebt / wie audy an dienjamen Auseney-Llvits
teln / bie fyerren Medict nicht exmangeln lafz
fen/ bat doch fein / obudem fchwacher Coxv=
per Eeine Aeszeney mebe annchmen wollen/
Oarumb unjer feel: Yitbeudex fich mebrwinb
Ole Seelen-Cur bekfimmer / feinen Heryn
Beichtvattes bolen laffern / mit thme fleiffig
‘gebetes/ feine Simde bekant /und 048 Yex=
dienft £ Chriftiim wabven Glauben exs
griffest / dadann declicbe Gott/ Ihn in j;e;:
ter groffen Todres-2Anglt/ nicht unechors
gelaffen / fondern am verwidyenen Offer
montag mitkags ymb w, Ubyn / mnﬂ;g und
echig
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feclig bey guter Vernuuffe und herplichem
@ebethe von binnen genomimen,/ ynd in die
#Ewige §eendeverfennet hatt/ feines lters
234 j“bt und 2. Lrionat. -

Dec libe fromime Gott fey gelobet und
gebenedeyet / dap 2Le die Seele diekes ui-
fers febl. €XTitbruders su fidy in die Lwige
Himmels - §reude genommen/ der vevleihe
auch dem @ oeper it der 1Exden eine fanyfte
Rube/ tedfte Erafftiglich die Leydtragende

fyeenern/ und gebe uns allen 3u fetney
3¢it eine Seclige nacfact vimb
Chufis willen 2Amens
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	Glykypikron Christianorum Das ist: Frommer Christen Leid und Freud/ Leid in der Zeit/ Freud in der Ewigkeit/ In einem kurtzen und Schrifftmäßigen Leich-Sermon vorgestellet aus dem Worten St. Pauli Rom. 8. v. 18. Ich halte es dafür/ daß dieser Zeit Leiden der Herrligkeit [et]c.
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